
Jahresrückblick 2016 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 14. Januar 2016 

gezeigt wurde „Die kleine Hexe geht auf Reisen“ von Lieve Baeten 

Lisbet, die kleine Hexe, hat Besuch von Trixi, dem Hexenkind. Und da man seinem 

Besuch bekanntlich was bieten muss, zaubert die kleine Hexe Lisbet kurzerhand 

einen fliegenden Teppich herbei, erklärt Trixi zur Hexenprinzessin und fliegt mit ihr in 

die Vollmondnacht hinaus. Als plötzlich keine Berge und Täler, keine Flüsse, Seen 

und Wälder mehr zu sehen sind, weil der Mond sich hinter den Wolken versteckt hat, 

ist Lisbet zum ersten Mal ratlos. Und wenn sie nicht schließlich die Ballonhexe 

getroffen hätten, wären die beiden, wer weiß, vielleicht heute noch unterwegs … 

 

„Ladies Crime Night – Zwölf Autorinnen präsentieren ihre Krimis“ am 

Mittwoch, 20. Januar 2016, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-

Mühle, Mühlenstraße 19, Großer Saal 

Die Mörderischen Schwestern kamen wieder nach Ismaning und entluden ihre 

geballte kriminelle Energie bei der 2. Ladies Crime Night. Fredrika Gers, Dr. Stefanie 

Gregg, Janet Clark, Lisa Graf-Riemann, Anette Hinrichs, Iris Leister, Carmen Mayer, 

Nicole Neubauer, Regina Ramstetter, Ursula Schmid-Spreer, Ingeborg Struckmeyer 

und Ingrid Werner lasen aus ihren aktuellen Werken, die Musikschule Ismaning 

sorgte für musikalische Untermalung. 

 

Figurentheater Manfred Künster zeigt „Olles Reise zu König Winter“ am 

Donnerstag, 21. Januar 2016, 15.00 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-

Mühle, Mühlenstraße 19, Großer Saal 

Erlebe den Winter auf eine ganz eigene Art – zauberhaft und poetisch. Begleite Olle 

auf seiner Reise zu König Winter. Eine musikalisch untermalte Wintertraumreise, 

gespielt nach dem Buch von Elsa Beskow mit Tisch-, Stab- und Handpuppen in 

offener Spielweise. 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 26. Januar 2016 

gezeigt wurde „Lieselotte ist krank“ von Alexander Steffensmeier 

Auch Kühe haben Schluckbeschwerden! Schon morgens beim Melken fühlt sich 

Lieselotte schlapp und müde. Ganz wackelig steht sie auf ihren vier Beinen, mag 

nicht fressen und möchte sich nur noch im Stroh verkriechen. Klarer Fall für die 

Bäuerin: Lieselotte hat sich erkältet! Jetzt sind Wadenwickel, Kräutertee und 

Fieberthermometer angesagt, das ganze Programm. Als es ihr schon bald wieder ein 

bisschen besser geht und auch ihre Freunde sie nach besten Kräften verwöhnen, 

denkt Lieselotte: Krank sein ist gar nicht so schlecht … 



Autorenlesung mit Wolfgang Koydl „Die Besserkönner – Was die Schweiz so 

besonders macht“ am Mittwoch, 3. Februar 2016, 19.30 Uhr im Kultur- und 

Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, Blackbox 

EU-Bürger können nicht selbst über ihre Steuerlast entscheiden, Russen dürfen nicht 

mal einen Toaster produzieren, und in Belgien oder auf dem Balkan gehen sich die 

Völker an die Kehle. Die Schweiz hat all dies im Griff: Konsens, Kommerz, 

Konfliktvermeidung. Was ist ihr Erfolgsgeheimnis? Kann man das exportieren? 

Der Journalist Koydl spricht über seine Erfahrungen und erklärt, in welchen Punkten 

wir von der Schweiz lernen können. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 11. Februar 2016 

gezeigt wurde „Ein Funkelstein für Lilli“ von Luise Holthausen 

Zu gern würde Lilli mit ihrem Schlitten den Hügel hinuntersausen. Aber allein, nein, 

das traut sie sich nicht. So baut sie erst mal einen Schneemann, und damit dieser 

nicht so traurig schaut, schenkt sie ihm ihren Funkelstein. Doch was ist das? Plötzlich 

zwinkert ihr der Schneemann zu. Der Funkelstein ist wie ein Stück vom Glück, und 

am Ende steht Lilli wirklich ganz oben am Schlittenhang und traut sich. 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 23. Februar 2016 

gezeigt wurde „Piraten-Manieren“ von Birgit Antoni 

Eigentlich ist Piet ein ganz normaler Junge. Aber er ist auch Pirat! Und so benimmt er 

sich auch. Grölen, toben, drängeln – alles hat er im Repertoire. Nicht zur Freude 

seiner Eltern. Wäre doch toll, wenn man Pirateneltern hätte, denkt sich Piet. Doch 

was tun, wenn die dann rücksichtslos nur an ihr eigenes Vergnügen denken? Da 

merkt Piet schnell: „Spaß macht es nur, wenn alle Spaß haben!“ 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 10. März 2016 

gezeigt wurde „Paula pupst!“von Anne Hassel 

Immer wenn Schweinchen Paula aufgeregt ist, muss sie pupsen. Beim Spielen zum 

Beispiel: Paula hat gerade das beste Versteck gefunden, da passiert es: „Pups“ – 

schon ist sie entdeckt. So was Blödes! Und nichts hilft, weder das Balancieren auf 

dem Zaun, noch das Kopfstehen oder die Korken im Rüssel. Doch dann trifft Paula 

Schweinchen Paul … 

 

Großer Keller-Bücher-Flohmarkt am Freitag, 11. und Samstag, 12. März 2016 

Die Gemeindebibliothek öffnete am Freitag, 11. und Samstag, 12. März 2016 für den 

Abverkauf von Flohmarktbüchern ihr Magazin im Untergeschoss der Bibliothek. 



Jedes Buch kostet 0,30 EUR. CDs und DVDs erhalten Sie für 0.50 EUR, Spiele für 

2.00 EUR. 

 

Herzliche Einladung an alle Ismaninger Seniorinnen und Senioren zu einem 

Blick hinter die Kulissen der Gemeindebibliothek am Donnerstag, 17. März 

2016 um 10.00 Uhr 

Die Gemeindebibliothek lud alle Ismaninger Seniorinnen und Senioren herzlich zu 

einem außerordentlichen Blick hinter die Kulissen ein. 

Außerdem informierten wir die Teilnehmer über den „Mobilen Büchertisch“, den wir 

ab April 2016 jeden 1. Montag im Monat von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 

Hillebrandhof abhalten, und über unseren monatlichen Senioren-Lesetreff, der jeden 

1. Dienstag im Monat von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Lesecafé der 

Gemeindebibliothek stattfinden wird. 

 

Autorenlesung mit Hassan Ali Djan „Afghanistan. München. Ich.“ am 

Donnerstag, 17. März 2016, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-

Mühle, Mühlenstraße 15, Blackbox 

Wenn sich Europa so anfühlt, denke ich, dann will ich hier nicht sein. Der Lastwagen, 

in dessen Ersatzrad ich liege, ist gerade am Zielort angekommen, über mir wird der 

Laderaum ausgeräumt. Es ist ein Tag Mitte Oktober im Jahr 2005. Ich habe keine 

Ahnung, in welchem Land ich mich befinde. Erst am folgenden Tag werde ich 

erfahren, dass ich in Deutschland bin, in einem Industriegebiet im Nordwesten von 

München. Als Hassan Ali Djan 2005 nach Deutschland kam, war er minderjährig und 

Analphabet. Ein Flüchtling aus Afghanistan ohne Deutschkenntnisse und ohne 

Perspektiven. Heute hat er die Mittlere Reife, eine abgeschlossene Lehre, eine 

eigene Wohnung und eine unbefristete Aufenthaltsgenehmigung. 

Er ist in Deutschland angekommen und angenommen. Hassan Ali Djan erzählt seine 

eigene Geschichte, er erzählt über seine Flucht, seine Anfänge in München. Aber vor 

allem von den positiven Reaktionen seines Umfelds, seit Hassan Ali Djan in 

Deutschland heimisch ist. Die Geschichte von einem, der sich durchgebissen hat. 

Eine Geschichte, so außergewöhnlich wie der Mensch, der sie erzählt. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 22. März 2016 

gezeigt wurde „Das schwarze Huhn“ von Martina Schloßmacher 

Alle weißen Hühner machen sich über das schwarze Huhn lustig, das nicht nur 

anders aussieht, sondern auch noch seltsam geformte Eier legt. Darüber ist das 

schwarze Huhn sehr traurig, und es versteckt sich im letzten Winkel des Stalls. Nur 

der Osterhase findet Gefallen an den stern- und herzförmigen Eiern und legt sie als 

ganz besondere Ostereier in das Nest des Königs. 

 



Autorenlesung mit Liane Bednarz „Gefährliche Bürger“ am Dienstag, 5. April 

2016, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, 

Blackbox 

Die Pegida-Märsche und der Aufstieg der AfD sprechen eine deutliche Sprache: Es 

ist wieder salonfähig geworden, gegen eine vermeintliche „Überfremdung“ zu wettern 

und Minderheiten zu diskriminieren. Gezielt werden die Ängste der bürgerlichen Mitte 

geschürt, um den Zorn der Wut- und Frustbürger auf die Schwächsten zu lenken: 

Ausländer und Homosexuelle müssen um ihre Sicherheit fürchten, Übergriffe gegen 

Juden nehmen zu. Die Juristin und Publizistin Liane Bednarz analysiert, wie die neue 

Rechte arbeitet, welche Strategien und welche Politik sie verfolgt – und was die 

Gesellschaft dagegen tun kann! 

Sie schrieb 2015 zusammen mit Christoph Giesa das Buch „Gefährliche Bürger. Die 

neue Rechte greift nach der Mitte“. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 14. April 2016 

gezeigt wurde „Peter Pan“ von James Matthew Barrie 

Jeden Abend vor dem Einschlafen erzählt Wendy ihren kleinen Brüdern John und 

Michael eine Geschichte von Peter Pan und der Insel Nimmerland: Dort werden die 

Kinder nie erwachsen, und es gibt keine Langeweile. Und eines Abends ist es 

soweit: Peter Pan kommt selbst und nimmt die drei mit nach Nimmerland … 

 

Die Lesebühne „Dichter ran ans Wort“ am Freitag, 15. April 2016, 20.00 Uhr im 

Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, Blackbox 

Die Lesebühne „Dichter ran ans Wort“ vereint poetische Wortklauberei, erlogene 

Geschichten, lyrische Wahrheiten und erlesenes Liedgut. Zu diesem Zweck 

empfingen die Autoren Meike Harms (bayerische Meisterin im Poetry Slam 2014) 

und Markus Berg (Preisträger „Ismaning dichtet“) zwei weitere Poeten und einen 

musikalischen Gast. Zur Premiere im April kammen die deutschsprachige U20-

Meisterin im Poetry Slam von 2013 Fee, der Münchner Bühnenpoet und Autor Alex 

Burkhard und der Münchner Liedermacher Daniel Schlick alias Dan Cotletto. 

Gemeinsam präsentierten sie Texte und Lieder zum Genießen, Schmunzeln, 

Nachdenken, Schenkelklopfen oder Weinen. Die abwechslungsreiche Literaturshow 

warf Poesie vom Bühnenrand direkt ins Publikum. Dichter kammen Sie selten ran 

ans Wort. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

 

 

 



Autorenlesung mit Wolfgang Schmidbauer „Dumme Dinge oder wie die 

Konsumwelt unsere Intelligenz ruiniert“ am Dienstag, 19. April 2016, 19.30 Uhr 

im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, Blackbox 

Sie haben unseren Alltag bereichert und erleichtert: Kühlschrank, Dusche, 

Smartphone – darauf verzichten möchte niemand mehr. Wir nutzen diese Dinge 

heute völlig selbstverständlich, ohne darauf zu achten, wie sie – im Hintergrund 

unseres Lebens – Fühlen und Denken der Gesellschaft verändern. 

Was ist das eigentlich – Fortschritt? Was macht steter Konsum aus uns? Was kann 

man weglassen, was macht uns gar dumm? Solche und ähnliche Fragen haben 

Wolfgang Schmidbauer schon immer beschäftigt. In seiner sehr persönlichen 

Enzyklopädie spürt er Gegenständen nach, die derart alltäglich sind, dass wir 

vergessen haben zu hinterfragen, was sie neben ihrem Funktionieren mit uns 

machen. Hightech-Geräte, die sich nicht mehr reparieren lassen und so unsere 

handwerklichen Fähigkeiten untergraben, schicke Wochenendhäuschen, die sich als 

arbeitsintensiver Ballast entpuppen, Toiletten, durch die bestes Trinkwasser rauscht 

– das sind nur einige Beispiele, die uns zeigen, dass Komfort mehr als nur eine 

bequeme Seite hat. 

Schmidbauer präsentiert einen neuartigen Blick auf die Welt der Dinge. Mal glasklar, 

mal berührend schreibt er mit nimmermüdem geistigen Vergnügen, das unterhält, 

überrascht und fesselt. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

 

Autorenlesung mit Felicitas Gruber „Blaues Blut“ am Donnerstag, 21. April 

2016, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 17, 

Lesecafé Bibliothek 

Hochsommer in München. Die Stadt glüht. Ebenso wie die neu erwachte Liebe 

zwischen der Rechtsmedizinerin Dr. Sofie Rosenhuth und Hauptkommissar Joe 

Lederer. Doch die Leiche einer alleinstehenden Adligen, verblutet in der eigenen 

Badewanne, verhindert, dass beide von einer zweiten Hochzeit träumen können. 

Zumal Sofies Verehrer, Charlie Loessl, mit besagter Dame verheiratet war und nun 

ihre Hilfe braucht. Doch hat der smarte Polizeireporter noch mehr zu verbergen als 

seine edle Abstammung … 

Hinter dem Pseudonym Felicitas Gruber verbergen sich die Autorinnen Brigitte Riebe 

und Gesine Hirsch. Brigitte Riebe ist promovierte Historikerin und Autorin sehr 

erfolgreicher historischer Romane. Zuletzt erschien „Die Versuchung der Pestmagd“. 

Gesine Hirsch ist Kunsthistorikerin und Drehbuchautorin und hat u. a. die erfolgreiche 

BR-TV-Serie „Dahoam is Dahoam“ mitentwickelt. 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 26. April 2016 

gezeigt wurde „Theo Tonnentier und die beste Geburtstagstorte der Welt“ von 

Betina Gotzen-Beek 

Happy Birthday, lieber Theo! Und alle feiern mit! Theo Tonnentier lebt in einer Tonne 

hinter dem Hühnerstall von Bauer Beppo. Nichts tut er lieber als tüfteln und basteln. 



Jetzt steht sein Geburtstag an, und den möchte er mit seinen Freunden Frieda 

Frettchen, Karl Kompost und Erna Erdschwein feiern. Dieses Jahr soll es unbedingt 

eine Sahnetorte geben, und Theo macht sich ans Werk. Doch das Tortenbacken ist 

schwieriger als gedacht. Ob aus Theos Geburtstagsfeier noch etwas wird? 

 

Autorenlesung mit Ralf During „Endlich pleite “ am Mittwoch, 27. April 2016, 

19.30 Uhr  im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 17, 

Lesecafé Bibliothek 

Bei dem Buch „endlich pleite“ handelt es sich um eine Satire zur seit 2008 

anhaltenden Wirtschaftskrise. Doch keine Sorge. Den Zuhörer erwartet kein 

deprimierendes Sachbuch über den Untergang der Nation, sondern die 

Bekanntschaft mit dem Angestellten Ben Kuhn, der sich stellvertretend für uns der 

Krise entgegenstellt und sich fragt: Wie viele Schulden braucht man zum Überleben? 

Wie viel Reis, und was ist zu tun, wenn Plünderer an der Tür klingeln? Lassen sich 

Kartoffeln auf dem Balkon und Hühner in der Küche halten, und sollte man mit 38 

noch einen Kampfsport erlernen? 

Ralf During, Jahrgang 1971, hat bereits während seines Studiums der 

Rechtswissenschaften für verschiedene Zeitschriften und Verlage satirische 

Kurzgeschichten und Filmkritiken verfasst, bevor er sich ein Herz fasste und 2010 

seinen ersten Roman „kinda bitch“ veröffentlichte. Dem schloss sich ein Jahr später 

die Satire „endlich pleite“ an, weitere Bücher sind in Arbeit. Als langjähriger Lektor 

beim C.H.Beck Verlag sind ihm die Belange anderer Autoren ebenso vertraut wie die 

Untiefen des Literaturbetriebs. 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 12. Mai 2016 

gezeigt wurde „Lieselotte versteckt sich“ von Alexander Steffensmeier 

Wie soll Lieselotte jemals von diesem Baum wieder herunterkommen? Eigentlich 

wollte sie nur mit ihren Freunden Verstecken spielen. Lieselotte hat sich auf dem 

Baum das allerbeste Versteck ausgesucht – so gut, dass keiner sie findet … 

Runterzuspringen traut sie sich nicht, also müssen die Freunde hochkommen, um ihr 

zu helfen. Doch als auch die es nicht mehr schaffen, vom Baum runterzuklettern, ist 

Rettung nur noch vom Postboten zu erwarten. 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 24. Mai 2016 

gezeigt wurde „Wie Findus zu Pettersson kam“ von Sven Nordqvist 

Es war einmal ein alter Mann, der hieß Pettersson. Der war oft so allein, dass er sich 

am Morgen am liebsten die Decke über den Kopf gezogen hätte und verschwunden 

wäre. Bis seine Nachbarin ihm einen Pappkarton brachte, auf dem „Findus grüne 

Erbsen“ stand. Drinnen waren aber keine grünen Erbsen. Drinnen war ein Kater, der 

noch so klein war, dass er Platz in Petterssons Hand hatte. 

Jeden Abend las er ihm Geschichten vor … 



Bücher- und Spielsachenflohmarkt vor der Gemeindebibliothek Ismaning am 

Samstag, 04. Juni 2016 von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Allen Schnäppchenjägern, die immer wieder gerne nach Büchern und Spielsachen 

suchen, bietete sich am Samstag, 04. Juni 2016 zwischen 9.00 und 12.00 Uhr wieder 

die Gelegenheit an, auf ihre Kosten zu kommen. 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene hatten ihre Bücher und Spielsachen zum 

Verkauf angeboten. 

Auch aussortierte Bücher der Gemeindebibliothek konnten an diesem Tag zu 

geringen Preisen erworben werden. 

 

Theater Fritz und Freunde „Der Teufel mit den drei goldenen Haaren “ am 

Mittwoch, 8. Juni 2016, 15.00 Uhr  im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, 

Mühlenstraße 19, Großer Saal 

Dem König wird geweissagt, dass seine Tochter, die Prinzessin, einen Müllersohn 

heiratet. Der König fordert nun von dem Müllersohn, ihm die drei goldenen Haare 

vom Teufel zu bringen – und das hat bis jetzt noch niemand geschafft! Wie der 

tapfere Müllersohn diese Aufgabe sowie drei weitere löst und euch mit auf seine 

abenteuerliche Reise nimmt, sei hier nicht verraten … 

Das Stück entführte mit Humor, Poesie und Musik in eine abenteuerliche 

Märchenwelt. 

 

Autorenlesung mit Su Turhan „Anstich“ am Mittwoch, 8. Juni 2016, 19.30 Uhr 

im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 17, Lesecafé 

Bibliothek 

Schon wieder vorbei, die Wiesn! Doch nicht für Zeki alias Kommissar Pascha. Arg 

zugerichtet ist der Leichnam, der in einem herrenlosen Großcontainer bei den 

Abbauarbeiten auf der Theresienwiese gefunden wird. Das Opfer ist ein Mann im 

Kaftan, der im Dienst eines Scheichs stand, der gerade zu einer Herz-OP in 

München weilt. Eine heiße Spur führt zu einem Schausteller. Da übergibt Zeki gerne 

an den Oktoberfestexperten Pius, um die Hochzeit seines Sohnes in Angriff zu 

nehmen. Doch dann verschwindet Pius spurlos. 

Su Turhan, 1966 in Istanbul geboren, hat Germanistik mit Schwerpunkt 

Filmphilologie studiert. Für seinen Kurzfilm „Gone Underground“, für den er neben 

prominenten Darstellern wie Ralph Herforth und Katja Flint auch den Kameramann 

Michael Ballhaus gewinnen konnte, hat er u. a. den Deutschen Kurzfilmpreis in Silber 

gewonnen. Sein erster Kinospielfilm „Ayla“ feierte Welturaufführung auf dem 

Filmfestival Max-Ophüls-Preis 2010 und wurde in New York und Siena mit dem 

Publikumspreis ausgezeichnet. Su Turhan lebt und arbeitet heute erfolgreich als 

Autor und Regisseur in München. 

 

 



Autorenlesung mit Nicola Förg „Das stille Gift“ am Mittwoch, 15. Juni 2016, 

19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 17, 

Lesecafé Bibliothek 

Ein Teil einer künstlichen Hüfte, das zwei Touristen aus einem Güllefass wie ein 

Katapult um die Ohren fliegt, ist der Auslöser für die Suche nach einem lange 

verschwundenen Mann: Die Geschichte des Bauern Kilian Schwaiger ist ein 

Albtraum. Erst kommt sein behinderter Sohn ums Leben, dann verenden all seine 

Kühe an einer rätselhaften schleichenden Krankheit, und schließlich gibt es kein 

Lebenszeichen mehr von ihm selbst. Starben seine Rinder, weil ein Abwasserkanal 

die Wiese kontaminiert hat, die er pikanterweise von der Gemeinde gepachtet hatte? 

Schwaiger tritt einer Initiative gegen Biogasanlagen bei, wird den Mitgliedern aber 

bald zu radikal. Er begibt sich auf einen einsamen Rachefeldzug gegen eine 

übermächtige und skrupellose Agrarmafia … 

Nicola Förg, gebürtige Oberallgäuerin, hat in München Germanistik und Geographie 

studiert und lebt heute mit ihrer Familie sowie mehreren Ponys, Kaninchen und 

Katzen auf einem Hof in Prem am Lech. 

In ihrer Krimiserie schickt die Bestsellerautorin das Kommissarinnen-Duo Irmi 

Mangold und Kathi Reindl an Tatorte im Voralpenland und in den Bergen, die ihr 

auch als Journalistin wohlbekannt sind. 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 16. Juni 2016 

gezeigt wurde „Greta sucht das große Glück“ von Luise Holthausen 

Glücklichsein ist gar nicht so schwer! Die Bärin Greta lebt im Wunderwald in einem 

schönen Häuschen. Sie putzt von morgens bis abends, denn sie liebt es, wenn alles 

sauber und ordentlich ist. Eigentlich 

hätte Greta allen Grund, glücklich zu sein. Aber das 

ist sie nicht. Höchste Zeit also, sich auf die Suche nach dem großen Glück zu 

machen. Leider ist 

Greta ein schwieriger Fall. Doch dann haben ihre Nachbarn eine tolle Idee – und 

Greta erlebt eine Riesenüberraschung! 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 28. Juni 2016 

gezeigt wurde „Hase und Holunderbär – Die große Pechsträhne“ von Walko 

Oje, der Holunderbär hat richtig Pech, denn ein Windstoß pustet ihm seinen 

geliebten Strohhut vom Kopf. Hase und Holunderbär machen sich auf die Suche 

nach dem besonderen Glücksbringer. Dabei gerät der arme Bär immer wieder in 

neuen Schlamassel. Mal setzt er sich in ein Wespennest, dann kracht er durch den 

Verandaboden oder landet in einer Dornenhecke – ohne den Hut mit dem Glücksklee 

am Hutband gelingt ihm eben gar nichts. Doch als dann der kleine Hase in Gefahr 

gerät, wird er von seinem großen Freund gerettet – wenn das kein Glück ist! 

 

 



Die Lesebühne „Dichter ran ans Wort“ am Freitag, 1. Juli 2016 um 20.00 Uhr in 

der Blackbox des Kultur- und Bildungszentrums Seidl-Mühle 

Die Lesebühne „Dichter ran ans Wort“ vereint poetische Wortklauberei, erlogene 

Geschichten, lyrische Wahrheiten und erlesenes Liedgut. 

Zu diesem Zweck empfangen die Autoren Meike Harms (bayerische Meisterin im 

Poetry Slam 2014) und Markus Berg (Preisträger „Ismaning dichtet“) nach der 

furiosen Auftaktveranstaltung im April 2016 mit der Liedermacherin Henny 

Gröblehner alias Pour Elise, mit Dominik Erhard (Bayerischer U20 Meister im Poetry 

Slam 2013) und Sarah Stemmler (Finalistin der bayerischen U20 Poetry Slam 

Meisterschaften 2015) neue hochkarätige Gäste. Gemeinsam präsentieren sie Texte 

und Lieder zum Genießen, Schmunzeln, Nachdenken, Schenkelklopfen oder 

Weinen. Die abwechslungsreiche Literaturshow wirft Poesie vom Bühnenrand direkt 

ins Publikum. Dichter kommen Sie selten ran ans Wort. 

Eine gemeinsame Veranstaltung von Gemeindebibliothek Ismaning und vhs im 

Norden des Landkreises München e.V. 

 

Autorenlesung mit Nizaqete Bislimi „Durch die Wand“ am Dienstag, 5. Juli 

2016, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, 

Blackbox 

Ein Aufstieg gegen alle Wahrscheinlichkeit: 14 Jahre lang lebten Nizaqete Bislimi und 

ihre Familie in Flüchtlingsunterkünften und im Status der Duldung, 14 Jahre ohne 

sichere Lebensperspektive, in Unsicherheit und Angst. Von der so genannten 

„Kinderduldung“ sind heute rund 100.000 Menschen in Deutschland betroffen. 

Trotz all dieser Widerstände hat es Nizaqete Bislimi mit eisernem Willen, aber auch 

mit der Unterstützung von vorurteilsfreien Menschen geschafft, sich ein Leben in 

Deutschland aufzubauen. 

In Deutschland werden Roma 70 Jahre nach dem Holocaust noch immer 

diskriminiert. „Es gibt viele erfolgreiche Roma in Deutschland. Doch die meisten 

geben sich nicht als Roma zu erkennen. Aus Angst vor den alten Stigmata“, sagt 

Nizaqete Bislimi, die selbst lange ihre Herkunft verschwieg. Und als Anwältin für 

Ausländer- und Asylrecht begegnen ihr immer wieder Mandanten, die ebenfalls ihre 

Volkszugehörigkeit verschweigen. Auch deshalb kommt in der so genannten 

Mehrheitsbevölkerung nicht an, wie viele gut integrierte Roma in Deutschland leben. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 14. Juli 2016 

gezeigt wurde „Die neugierige kleine Hexe“ von Lieve Baeten 

Dass Hexen heutzutage nicht mehr hässlich und böse sein müssen, beweist die 

kleine Hexe Lisbet. Unternehmungslustig fliegt sie auf ihrem Hexenbesen durch die 

Lüfte, bis sie eines Tages versehentlich auf dem Dachboden eines sehr 

merkwürdigen Hauses landet … 

 



Bücher- und Spielsachenflohmarkt vor der Gemeindebibliothek Ismaning am 

Samstag, 23. Juli 2016 von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Allen Schnäppchenjägern, die immer wieder gerne nach Büchern und Spielsachen 

suchen, bietete sich am Samstag, 23. Juli 2016 zwischen 9.00 und 12.00 Uhr wieder 

die Gelegenheit an, auf ihre Kosten zu kommen. 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene hatten ihre Bücher und Spielsachen zum 

Verkauf angeboten. 

Auch aussortierte Bücher der Gemeindebibliothek konnten an diesem Tag zu 

geringen Preisen erworben werden. 

 

Bilderbuchkino am Donnerstag, 26. Juli 2016 

gezeigt wurde „Die Olchis auf dem Schulfest“ von Erhard Dietl 

Die Olchis landen auf dem Schulhof der Grundschule von Schmuddelfing, als dort 

gerade ein Schulfest gefeiert wird. Die Kinder aus der zweiten Klasse erkennen die 

Olchis sofort, denn sie haben schon viele Olchi-Bücher gelesen. Klar, dass die Olchis 

das Schulfest jetzt ordentlich aufmischen, Waffeln und Würstchen finden sie total 

langweilig …! 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 02. August 2016 

gezeigt wurde „Lieselotte sucht einen Schatz“ von Alexander Steffensmeier 

Eines Tages entdeckt Lieselotte ein geheimnisvolles Papier in ihrer Posttasche. Das 

kann nur eine Schatzkarte sein, findet sie. Gibt es tatsächlich einen vergrabenen 

Schatz auf dem Bauernhof? Heimlich folgen Lieselotte und ihre Freunde den Zeichen 

und Spuren. Im Gemüsegarten muss der Schatz sein, da sind sie sich sicher. Eine 

abenteuerliche Ausgrabung beginnt … 

 

Der Sommerferien-Leseclub 2016 – Wir waren wieder dabei! 

  

Was ist das denn? 

Der Sommerferien-Leseclub ist eine bayernweite Aktion verschiedener Bibliotheken. 

Du kannst den ganzen Sommer so viele Bücher lesen, wie du willst, und nimmst 

dann automatisch an einer großen Verlosung teil. Hauptgewinn dieses Jahr ist eine 

Verlagsführung beim Arena-Verlag in Würzburg. 

Wer kann mitmachen? 

Kinder und Jugendliche von 6-14 Jahren, bzw. Schüler, die vor den Sommerferien 

die 1.-8. Klasse besucht haben. 



Wann geht’s los? 

Der Sommerferien-Leseclub startet am 20. Juli und endet am 19. September 2016. 

Die große Abschlussveranstaltung mit Verlosung der Preise ist am 28. September. 

Wie kann ich mitmachen? 

Melde dich einfach kostenlos in der Bibliothek an und los geht’s! Du erhältst dann 

einen Club-Ausweis und kannst damit kostenlos die exklusiv für Club-Mitglieder 

reservierten tollen Sommerferien-Leseclub-Bücher aus deiner Bibliothek ausleihen! 

Wenn du ein Buch gelesen hast, beantwortest du bei der Rückgabe ein paar Fragen 

zum gelesenen Buch, füllst eine Bewertungskarte aus und gibst diese mit dem Buch 

zurück. 

Was bringt’s? 

Schon mit dem ersten gelesenen Buch bzw. der ausgefüllten und von der Bibliothek 

bestätigten Bewertungskarte nimmst du an einer Verlosung teil, bei der man tolle 

Preise gewinnen kann! Und wenn du mindestens 3 Bücher gelesen hast, bekommst 

du eine Urkunde! 

 

Autorenlesung mit Johanna Alba und Jan Chorin „O sole mio“ am Donnerstag 

22. September, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, 

Mühlenstraße 17, Lesecafé Bibliothek 

Der Papst macht Ferien – das Verbrechen nicht. 

Italien im August: Sonnenbaden, das beste Eis der Welt und Dolce Vita. Doch 

stattdessen heißt es für Papst Petrus: Intrigenspiele im Vatikan. Als ihm 

Studienfreund Giuseppe von seinem einfachen, aber erfüllten Leben als Dorfpfarrer 

an der Amalfiküste erzählt, kommt Petrus ins Grübeln: Wäre das nicht auch etwas für 

ihn gewesen? Kurzentschlossen übernimmt er Giuseppes Urlaubsvertretung, 

inkognito natürlich. Petrus genießt die Auszeit in dem kleinen Fischerort in vollen 

Zügen. Doch dann wird sein Boccia-Partner Raffaele ermordet, und Petrus‘ 

Ermittlungen führen ihn tief in die glamouröse Vergangenheit der Amalfiküste. 

Jan Chorin ist Historiker und hat sich auf europäische Religions- und 

Geistesgeschichte spezialisiert. Er ist mit der Kulturjournalistin und Kunsthistorikerin 

Johanna Alba verheiratet, die u. a. in Rom studierte, wo sie in einer Künstler-WG 

gleich hinter dem Vatikan wohnte. Heute leben sie mit ihren beiden Kindern in 

München. 

Kostenlose Eintrittskarten erhielten Sie in der Bibliothek. 

 

Anmeldung Bücherzwergerl 2016/17 

… Wir starteten in die zweite Saison!!! 

Liebe Eltern, 

im Oktober 2015 startete die Gemeindebibliothek Ismaning das 

Kinderfrühförderprogramm „Bücherzwergerl“. Angelehnt an den Rhythmus der 



Schulferien, geht nun ein für alle Beteiligten sehr erfolgreiches und schönes Jahr zur 

Neige. Ab dem 21. September 2016 beginnt eine neue Runde, für die es noch einige 

freie Plätze gibt. 

Die Veranstaltungsreihe „Bücherzwergerl“ richtet sich an Kleinkinder im Alter von 9 – 

36 Monaten und findet zweiwöchentlich immer Mittwochvormittag (10.00 -11.00 Uhr) 

statt. Derzeit gibt es zwei Gruppen, die sich jeweils abwechseln. Die Kleinen 

kommen in Begleitung entweder eines Eltern- oder Großelternteils oder auch 

zusammen mit ihren Tagesmüttern. Jede Stunde wird ein Thema altersentsprechend 

behandelt, umringt von Fingerspielen, Schoßreimen und vielen Literaturtipps und 

Leseanregungen. 

Sollten Sie Interesse haben, Ihr Kind bei den „Bücherzwergerln“ anzumelden, melden 

Sie sich bitte in der Gemeindebibliothek oder per Mail. Wir hatten eine Warteliste 

vorbereitet. 

 

Vortrag mit Bastian Brinkmann „Die Panama Papers“ am Montag 26. 

September, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, 

Mühlenstraße 15, Blackbox 

2,6 Terabyte Daten, 11,5 Mio. Dokumente, 214.000 Briefkastenfirmen: Die Panama 

Papers sind das größte Daten-Leak, mit dem Journalisten bislang gearbeitet haben, 

und zeigen, wie Staatschefs, Diktatoren und Sportstars weltweit ihr Vermögen 

verschleiern. 

Bastian Brinkmann (SZ-Wirtschaftsressort) beschäftigt sich seit Jahren mit 

Steueroasen und beleuchtet die wichtigsten Erkenntnisse und möglichen 

Konsequenzen der Enthüllungen. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

Gebühr: 6,- €, mit Vortragskarte frei 

 

Abschlussfest des Sommerferien-Leseclubs 2016 am Mittwoch, 28. September 
2016 um 16:00 Uhr im Großen Saal  
Das Abschlussfest mit großer Verlosung fand für alle Teilnehmer am 28. September 

2016 um 16.00 Uhr im Großen Saal des Kultur- und Bildungszentrums Seidl-Mühle 

statt. Jede abgegebene Bewertungskarte nahm an der Verlosung teil. Wer drei oder 

mehr Bewertungskarten abgegeben hat, bekam eine Urkunde. 

Die Verlosung wurde wieder von der Dritten Bürgermeisterin Frau Luise Stangl 

durchgeführt. Dabei gab es tolle Preise zu gewinnen, zum Beispiel Eintrittskarten für 

das Sea Life, das Deutsche Museum und die Allianz-Arena-Tour, Bücher und 

Gutscheine. Der Hauptpreis war eine Verlagsführung im Arena Verlag in Würzburg. 

Höhepunkt der Abschlussveranstaltung war die Vorstellung „Einband, Blätter und 

Schrift“ des portugiesischen Zirkustheaters Projecto Anagrama. Bei diesem 

Zirkusspiel stand der Entstehungsprozess eines Buches im Vordergrund. 

Alle, die beim Abschlussfest am 28. September teilnahmen, baten wir um 

telefonische Anmeldung in der Bibliothek. 



Bücher- und Spielsachenflohmarkt vor der Gemeindebibliothek Ismaning am 

Samstag, 8. Oktober 2016 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Für alle Schnäppchenjäger, die immer wieder gerne nach Büchern und Spielsachen 

suchen, bietet sich am Samstag, 8. Oktober 2016 zwischen 9.00 und 12.00 Uhr die 

Gelegenheit, auf ihre Kosten zu kommen. Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

werden ihre Bücher und Spielsachen zum Verkauf anbieten. Auch aussortierte 

Bücher der Gemeindebibliothek können an diesem Tag zu geringen Preisen 

erworben werden. Wenn Sie oder Ihre Kinder Bücher und Spielsachen verkaufen 

möchten, dann kommen Sie am Samstag zur Gemeindebibliothek und versuchen 

Sie, Ihre Schätze loszuwerden. Da keine Standgebühr verlangt wird, können Sie 

bzw. Ihre Kinder komplett über Ihre Einnahmen verfügen. Der Flohmarkt findet 

draußen vor der Gemeindebibliothek statt. Bitte bringen Sie Tische oder Decken mit. 

Bei Regen entfällt die Veranstaltung. 

 

Die Lesebühne „Dichter ran ans Wort“ am Freitag 7. Oktober, 20.00 Uhr in der 

Blackbox des Kultur- und Bildungszentrums Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15 

Die Lesebühne „Dichter ran ans Wort“ vereint poetische Wortklauberei, erlogene 

Geschichten, lyrische Wahrheiten und erlesenes Liedgut. Zu diesem Zweck 

empfangen die Autoren Meike Harms (bayerische Meisterin im Poetry Slam 2014) 

und Markus Berg (Preisträger „Ismaning dichtet“) zwei weitere Poeten und einen 

musikalischen Gast. Es kommen (als Vertretung für Meike Harms) die 

deutschsprachige U20-Meisterin im Poetry Slam von 2013 Fee, welche schon bei der 

Premiere der Lesebühne das Publikum begeisterte, der junge Shootingstar der 

Münchner Poetry-Slam-Szene Sarah Potye, der Münchner Vizemeister im Poetry 

Slam (2015) Zita Lopram sowie der auf den Bühnen des Landes gefeierte 

Liedermacher und Musikkabarettist Peter Fischer. Gemeinsam präsentieren sie 

Texte und Lieder zum Genießen, Schmunzeln, Nachdenken, Schenkelklopfen oder 

Weinen. Die abwechslungsreiche Literaturshow wirft Poesie vom Bühnenrand direkt 

ins Publikum. Dichter kommen Sie selten ran ans Wort. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

Gebühr: 6,- € 

 

Bilderbuchkino am 11. Oktober 2016, gezeigt wurde „Was macht das Schwein auf 

dem Ei?“ von Regina M. Ehlbeck 

Jeden Tag der gleiche Trott? Da muss es doch noch etwas anderes geben, denkt 

Loretta. Anstatt also jeden Morgen brav ihr Ei zu legen, fordert sie kurzerhand 

Schwein Kuddel zum Tauschen auf und verbringt nun einen herrlich faulen Tag in 

dessen Sonnenkuhle. Dieses Manöver bleibt jedoch nicht unbeobachtet, und so 

dauert es nicht lange und alle Bauernhoftiere tauschen ihre angestammten Plätze 

und Aufgaben. Alle? Schaf Emma scheint leer auszugehen – bis Bauer Michel aus 

dem Haus kommt, um sich wie jeden Morgen bei Loretta das Frühstücksei zu holen. 

 



Nachlese zum Abschlussfest des Sommerferien-Leseclubs 2016 – ein voller 

Erfolg! 

Zum dritten Mal beteiligte sich die Gemeindebibliothek Ismaning am Sommerferien-

Leseclub. Dieses Jahr haben 213 Kinder und Jugendliche aktiv daran teilgenommen 

und mindestens eine Bewertungskarte abgegeben. In nur 62 Tagen wurden 

insgesamt 2135 Bücher gelesen (174 Bücher mehr als im Vorjahr). Daher 

verwunderte es auch nicht, dass beim Abschlussfest der Große Saal des Kultur- und 

Bildungszentrums bis auf den letzten Platz besetzt war. Vor der großen Verlosung 

führte das portugiesische Zirkustheater Projecto Anagrama seine Vorstellung 

„Einband, Blätter und Schrift“ auf. Bei diesem Zirkusspiel wurde der 

Entstehungsprozess eines Buches mit Hilfe von Theater und Zirkustechniken wie 

Jonglieren, Seiltanz und Zaubertricks dargestellt. Bei dieser Aufführung wurde das 

Publikum direkt in die Vorstellung einbezogen, was vor allem den Kindern großes 

Vergnügen bereitete. 

Die Dritte Bürgermeisterin Frau Luise Stangl brillierte wieder als Glücksbringerin und 

zog die 20 Gewinner. Tim Ambill wurde für den Hauptgewinn – eine Verlagsführung 

im Arena Verlag in Würzburg – gezogen. Viele Kinder konnten sich über die weiteren 

Gewinne, wie Kinogutscheine, eine Tour in der Allianz Arena, Eintrittskarten für den 

Tierpark Hellabrunn, das Deutsche Museum und Sea Life, Gutscheine für Speiseeis 

und Freikarten für das Ismaninger Hallenbad, freuen. 

Nach dieser Hauptverlosung wurden von der Bibliotheksmitarbeiterin Marina Prenzel 

noch die Vielleser ausgezeichnet. 

Der 1. Vielleserpreis ging an Roman Völkel, der 106 Bücher in 62 Tagen gelesen und 

bewertet hat. Platz 2 mit 77 gelesenen Büchern erreichte Patricia Lindner. Auf dem 3. 

Platz landete Agata Imiela mit 46 Büchern, und knapp dahinter mit 44 gelesenen 

Büchern folgte Sebastian Altfeld auf Platz 4. Moritz Bayer hat mit 40 abgegebenen 

Bewertungskarten den 5. Platz der Vielleserauszeichnung erhalten. 

Auch in diesem Jahr hat sich wieder gezeigt, dass Bücher trotz vieler konkurrierender 

Medien immer noch ein wichtiger Bestandteil im Leben von Kindern und 

Jugendlichen sind und wie wichtig die enge Kooperation ist, die zwischen Ismaninger 

Schulen und der Gemeindebibliothek besteht. 

 

Figurentheater Marotte mit „Ali Baba und die 40 Räuber“ am 17. Oktober 2016 

für die Grundschulen Camerloher und am Kirchplatz 

Es war einmal ein Zauberwort, das konnte Felsen öffnen. 

Es waren einmal zwei Frauen, die besiegten 40 wilde Räuber. 

Es war einmal ein Land, da wohnten Geister in Lampen und Teppiche konnten 

fliegen. 

Und das alles ist wahr. Denn im Orient und im Märchen ist alles möglich. 

Von wundersame Abenteuern, Geheimnissen und Wünschen, finsteren Mächten und 

dem Glück, das dem Mutigen treu bleibt, erzählt atemberaubend spannend und voll 

Poesie eines der schönsten Märchen aus Tausendundeiner Nacht. 

Eine Koproduktion mit dem Tiyatro Diyalog, Karlsruhe 



Autorenlesung mit Dr. Werner Bartens „Empathie – Die Macht des 

Mitgefühls“  am Mittwoch 26. Oktober, 19.30 Uhr im Kultur- und 

Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, Blackbox 

Deutschlands bekanntester Medizinjournalist wertete hunderte Studien aus der 

internationalen Empathie-Forschung aus und präsentiert spannende und 

vielversprechende Ergebnisse: Mitfühlen tut nicht nur anderen gut, sondern ist 

gesund – Menschen, die sich einfühlen können, leiden z. B. seltener an 

Depressionen und sind weniger schmerzempfindlich. Empathie hilft nicht nur uns 

selbst, sondern hält auch die Gesellschaft im Innersten zusammen. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

Gebühr: 6,- €, mit Vortragskarte frei 

 

Autorenlesung von Irene Margil mit „Die tollste Fußballmannschaft der Welt“ 

für die Grundschule am Kirchplatz 

Die Kinder- und Jugendbuchautorin Irene Margil war am 27. Oktober 2016 zu Gast in 

der Gemeindebibliothek Ismaning um den Kindern der Grundschule am Kirchplatz 

aus ihrem neuesten Buch „Die tollste Fußballmannschaft der Welt“ vorzulesen. 

Bei diesem neuen Buch handelt es sich um ein ganz spezielles Leseförderprojekt, 

denn die linke Seite ist für die Leser bestimmt, die schon gut lesen können, die 

rechte Seit mit wenig Text und in großer Schrift soll von den Leseanfänger, bzw. 

noch wenig geübten Lesern vorgetragen werden. 

Frau Margil verstand es, die Schülerinnen und Schüler aktiv in die Lesung mit 

einzubinden, zum einen weil alle anwesenden Kinder gemeinsam die über den 

Beamer eingeblendeten Texte laut vorlesen konnten und zum andern weil in der 

Pause eine ganz besondere körperliche Übung zum Auflockern durchgeführt worden 

war. 

Eine sehr gelungene Lesung mit einem ganz neuen Vorlesekonzept. 

 

Bilderbuchkino am 27. Oktober 2016, gezeigt wurde „Die Sterntaler“ von den 

Gebrüdern Grimm 

Ein kleines Mädchen zieht mutterseelenallein in die weite Welt hinaus. Es hat nichts 

als die Kleider an seinem Leib und ein Stück Brot. Es verschenkt nach und nach 

alles, was es hat. Da aber fallen die Sterne vom Himmel als lauter Geldstücke, und 

das Mädchen hat plötzlich ein Hemd an aus allerfeinstem Leinen. 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 8. November 2016, gezeigt wurde „Siku und die Nacht 

der Tiere“ von Luise Holthausen 

In besonderen Nächten leuchtet der Nordstern besonders hell.“ So hat es der 

Großvater gesagt. Und wirklich, als Siku in der Nacht aus dem Iglu schaut, funkelt 

der große Stern so hell wie noch nie. Was hat das zu bedeuten? 

Mit den Tieren der Arktis wandert Siku zu einem geheimen Ort und erfährt, dass 

jeder Einzelne, Mensch oder Tier, für das Leben auf der Erde wichtig ist. 



Autorenlesung mit Dr. Ulrich Eberl „Smarte Maschinen“ am Dienstag, 8. 

November, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, 

Mühlenstraße 15, Blackbox 

Maschinen fahren selbstständig Auto, kochen, kellnern, malen, musizieren, denken 

und debattieren. Manche übertreffen uns bereits, stellen Diagnosen, beherrschen 

Sprachen und erkennen technische Probleme im Voraus. Wohin führt das? Wie 

realistisch sind emotional-soziale oder weltbedrohend-superintelligente Roboter? 

Sind sie ein Segen für die Menschheit oder eher eine Gefahr für Arbeitsplätze, 

Privatsphäre und Sicherheit? 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

 

Autorenlesung mit Prof. Dr. Reimer Gronemeyer „Unsere Kinder. Was sie für 

die Zukunft stark macht“ am Montag, 14. November, 19.30 Uhr im Kultur- und 

Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, Blackbox 

Leistung allein ist nicht alles! Wie können wir dafür sorgen, dass unsere Kinder 

soziale Wesen werden, die die Gesellschaft zu mehr Gerechtigkeit und Solidarität 

führen? 

Reimer Gronemeyer plädiert für eine Zukunft, in der Menschen ihre Fähigkeit zur 

Gestaltung einer wärmenden, sozialen Gemeinschaft wiederentdecken. Unser 

Gegenüber sollte wieder wahrgenommen und die Verschiedenheit der Menschen als 

Bereicherung geschätzt werden. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

Gebühr: 6,- €, mit Vortragskarte frei 

 

Theater Fiesemadände mit „Die Abenteuer des Tom Sawyer“ am 15. November 

2016 für die Grundschulen Camerloher und am Kirchplatz 

Das ist einer, der Tom! Der hat’s faustdick hinter den Ohren, und macht seiner Tante 

Polly das Leben ganz 

schön schwer.  Einen Streich nach dem anderen spielt er ihr. Die ist schon richtig 

verzweifelt. Dabei hat Tom das Herz echt auf dem rechten Fleck. Wenn er es nicht 

gerade verloren hat, das Herz. An die Becky. Die ist vielleicht schön… Aber dann gibt 

es da noch den Indianer-Joe! Das ist ein echt fieser Halunke. Und ziemlich 

gefährlich. Besonders, wenn er Geld wittert. Oder gar einen Schatz. Tom weiß auch 

von dem Schatz. Gar nicht gut!!! Aber zum Glück hat der Tom einen Freund. Den 

besten Freund auf der ganzen Welt: Huckelberry Finn. Gemeinsam können sie es 

gegen den Schurken aufnehmen! Weil richtige Freunde nämlich unbesiegbar sind. 

Oder??? 

Eine spannende Abenteuergeschichte für alle ab 6 und drüber. Und die Geschichte 

ist beinah´ wahr und nur ein bisschen  geschwindelt. 

 

 



Vorlesewettbewerb der 6. Klassen des Gymnasiums Ismaning am Freitag, 18. 

November 2016, von 11.30 bis 13.00 Uhr im Großen Saal 

Am 18. November 2016 fand der bundesweite Vorlesetag statt, an dem sich das 

Gymnasium Ismaning im Rahmen des Vorlesewettbewerbs des Deutschen 

Buchhandels beteiligte. 

In diesem werden in jeder 6. Klasse die besten Vorleser ermittelt, die dann im 

Schulentscheid gegeneinander antreten. Wer auch diesen gewinnt, kommt eine 

Runde weiter, bis es schließlich im Juni zum Finale nach Berlin geht. Der 

Gesamtsieger erhält nicht nur für sich eine Medaille und einen Buch-Scheck, sondern 

gewinnt auch einen Wanderpokal, eine Autorenlesung und ein Buchpaket für seine 

Schule. 

Die Gemeindebibliothek Ismaning hatte in diesem Jahr die Ehre, der 

Veranstaltungsort des Schulentscheids des Vorlesewettbewerbs des Gymnasiums 

Ismaning zu sein. Die Bibliotheksmitarbeiterin der Kinder- und Jugendabteilung 

Marina Prenzel bildete dafür mit einem Vertreter der Lehrerschaft und den ersten 

Klassensprechern der drei 5. Klassen die Jury. 

Nachdem alle sechs Teilnehmer ihren selbst gewählten Text vorgestellt und 

vorgelesen hatten, mussten sie ihr Können auch noch bei einem Fremdtext 

beweisen. In der abschließenden Bewertung zählten sowohl die Auswahl des 

eigenen Textabschnitts als auch Lesetechnik und Interpretation. 

Wir wünschen den Gewinnern viel Glück im weiteren Verlauf des Wettbewerbs. 

 

Autorenlesung mit Marta Donato „Tod am Gardasee“ am Mittwoch, 23. 

November, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, 

Mühlenstraße 17, Lesecafé Bibliothek 

Die Urlaubslaune in der Villa Sole am Ostufer des Gardasees bekommt einen 

grausamen Dämpfer. Villenbesitzer Matthias Holzinger, Bürgermeister einer 

Chiemsee-Gemeinde, wird durch zwei Schüsse jäh aus seinem Luxusleben gerissen. 

Nur einen Tag später ereilt den italienischen Tenor Raimondo Varese am selben Ort 

das gleiche Schicksal. Die befreundeten Kommissare Antonio Fontanaro aus Verona 

und Georg Breitwieser aus Traunstein haben es in ihrem zweiten gemeinsamen Fall 

mit korrupten Politikern und geltungssüchtigen Künstlern der Opernfestspiele in der 

Arena di Verona zu tun. Bald wird klar: Die von Macht und Ehrgeiz besessenen 

Mordopfer lassen viele Verlierer und eine Menge Tatmotive zurück! Die Kommissare 

stoßen auf Schwarzgeldkonten, Schmiergeldzahlungen, Erpressung und auf eine 

Tatwaffe, die einer toten Person gehört! Eile ist geboten, bevor es ein weiteres Opfer 

zu beklagen gibt! 

Marta Donato, Germanistin und Kunsthistorikerin, geboren in München, arbeitet dort 

seit Jahren für ein Medienunternehmen und als freie Autorin. Ihre zweite Heimat ist 

der Chiemgau, und ihren Urlaub verbringt sie mit ihrer Familie fast ausschließlich in 

Italien. 

 



Bilderbuchkino am 24. November 2016, 

gezeigt wurde „Wie weihnachtelt man?“ von Lorenz Pauli 

„Weihnachten ist, wenn mir alle ein Geschenk bringen.“ Das erklärt die Eule dem 

kleinen Hasen, und der erzählt es genau so weiter. Bald basteln alle Tiere ein 

Geschenk für die Eule. Doch als es soweit ist, gibt es eine Überraschung nach der 

anderen … 

 

Figurentheater Künster mit „Das tapfere Schneiderlein“ am 24. November 2016 

für die Kindergärten Eisweiher und Geroldstraße 

Das tapfere Schneiderlein (sehr frei nach den Gebrüder Grimm) 

Ein Figurentheaterstück für und über Mut und List, über Angeber, Angsthäschen und 

Schlitzohren. Aus einem umgebauten Leiterwagen wird die Bühne. 

Mit dabei: Ein Einhorn, eine Wildsau, zwei bis drei Riesen, ein Spieler und natürlich 

der Schneider. Das Märchen wird vor allem mit Tischfiguren gespielt und ist auch 

draußen spielbar. (Ab 4 Jahren) 

 

Autorenlesung mit Uwe Ritzer „Lobbykratie“ am Montag, 28. November, 19.30 

Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-Mühle, Mühlenstraße 15, Blackbox 

Lobbyismus funktioniert immer getarnter und richtet sich längst nicht mehr nur an 

Politiker. Das Buch zeigt, wie Konzerne und Interessensgruppen raffiniert versuchen, 

direkt auf die Gesellschaft einzuwirken. Die Recherchen führten die SZ-Journalisten 

Markus Balser und Uwe Ritzer auf Empfänge von Scheichs, in Repräsentanzen der 

Wirtschaft, in den Bundestag und das EU-Parlament, aber auch in Kanzleien und zu 

ganz speziellen Dienstleistern. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

Gebühr: 6,- €, mit Vortragskarte frei 

 

Großer Keller-Bücher-Flohmarkt am Freitag, 2. und Samstag, 3. Dezember 2016 

Die Gemeindebibliothek öffnete am Freitag, 2. und Samstag, 3. Dezember 2016 für 

den Abverkauf von Flohmarktbüchern ihr Magazin im Untergeschoss der Bibliothek. 

Während der Öffnungszeiten (Freitag: 10.00 bis 18.00 Uhr und Samstag: 10.00 bis 

13.00 Uhr) konnten Sie aus dem reichen Bestand an Flohmarktbüchern Ihre Schätze 

aussuchen. Jedes Buch kostete 0,30 EUR. CDs und DVDs erhielten Sie für 0,50 

EUR, Spiele für 2,00 EUR. Es fand nur ein Abverkauf der Flohmarktbücher der 

Gemeindebibliothek statt, andere Verkäufer konnten keine Stände aufbauen. 

 

 



Buchvorstellung mit Dr. Peter Felixberger „Die besten Sachbücher des Jahres“ 

am Montag, 5. Dezember, 19.30 Uhr im Kultur- und Bildungszentrum Seidl-

Mühle, Mühlenstraße 17, Lesecafé Bibliothek 

Unermesslich viele Bücher gibt es, die unser Wissen mehren und unser Denken 

weiten wollen – aber nur wenige sind sehr empfehlenswert. Der Sachbuchlektor, 

Kritiker, Chefredakteur des Kursbuchs und Autor Peter Felixberger wühlt sich von 

Berufs wegen durch viele Neuerscheinungen. An diesem Abend stellt er die aus 

seiner Sicht interessantesten Sachbücher des Jahres vor – ideale Geschenktipps für 

weihnachtsgeplagte Menschen. 

Wir wissen, das gute Sachbuch hat es schwer. Deshalb – aus Verzweiflung und 

vorweihnachtlicher Schenk-Laune: Für die ersten 20 Besucher gibt es eines der 

vorgestellten Bücher gleich geschenkt zum Mitnehmen. Wenn Sie sich nicht mal 

geschenkt für Bücher interessieren: Es gibt auch Snacks und Wein! 

Felixberger gilt als einer der führenden deutschen Publizisten auf dem Gebiet der 

Beschreibung wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Transformation. Er arbeitete für 

die SZ als Journalist und Buchkritiker sowie für verschiedene Verlage als Lektor und 

Programm-Macher. Seit einigen Jahren ist er Programmgeschäftsführer des 

Murmann Verlags. 

Eine Kooperation von vhs Ismaning und Gemeindebibliothek. 

Kostenlose Eintrittskarten erhalten Sie in der Bibliothek. 

 

Senioren-Lesetreff am Dienstag, 6. Dezember 2016 um 10.30 Uhr im Lesecafé 

Kommenden Dienstag findet zu gewohnter Stunde zwischen 10.30 und 11.30 Uhr 

der Senioren-Lesetreff im Lesecafé der Gemeindebibliothek statt. In gemütlicher 

Runde werden ausgewählte Auszüge aus Romanen, Gedichte oder Kurzgeschichten 

vorgelesen. Gerne kann auch jeder seine literarischen Fundstücke mitbringen – oder 

Sie lassen sich einfach „berieseln“. Das Thema dieses Mal ist dem Datum geschuldet 

und lautet: „Nikolausi“. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Bilderbuchkino am Dienstag, 13. Dezember 2016 

gezeigt wurde „Hase und Holunderbär – Die verlorene Weihnachtspost“ von 

Walko 

Gibt es einen schöneren Tag im Jahr als den Weihnachtstag? Der kleine Hase und 

der Holunderbär vertreiben sich das Warten auf den Weihnachtsabend mit einer 

Schneeballschlacht. Da fällt Ihnen plötzlich ein Brief in die Hände, der eigentlich für 

den Weihnachtsmann bestimmt ist – und schon nimmt das Abenteuer seinen Lauf. 

Denn um dem kleinen Murmeltierjungen Manni zu helfen, müssen die beiden 

Freunde eine aufregende Reise durch den Winterwald unternehmen. Und am Ende 

erleben der kleine Hase und der Holunderbär ein ganz besonderes Weihnachtsfest  

 

 



Bilderbuchkino am Dienstag, 20. Dezember 2016 

gezeigt wurde „Die kleine Hexe feiert Weihnachten“ von Lieve Baeten  

Weihnachten! Und noch sooo viel zu tun! Lisbet, die kleine Hexe, weiß nicht, was sie 

zuerst machen soll. Den Weihnachtsbaum schmücken? Plätzchen backen? Oder 

besser auf Trixi aufpassen, das muntere kleine Hexenkind? Und dann kommt auch 

noch jede Menge Besuch. Gut, dass Lisbet wenigstens ihren Hexenbesen hat und 

manches im Flug erledigen kann. Wenn die Weihnachtshexe kommt, muss nämlich 

alles fertig sein. Und die kann jeden Augenblick an die Tür klopfen… 

 

„Lebendiger Adventskalender“ am Dienstag, 20. Dezember 2016 um 17.30 Uhr 

im Lesecafé 

Der von der katholischen Pfarrgemeinde Sankt Johann Baptist Ismaning organisierte 

„Lebendige Adventskalender“ macht am Dienstag, 20. Dezember 2016 in der 

Gemeindebibliothek Ismaning Halt. Bei Punsch und Stollen wird eine 

Weihnachtsgeschichte vorgelesen. 

 

 

Aktion „Lesestart“ der Stiftung Lesen – Verteilung der Lesestart-Sets an alle 

Dreijährigen in der Bibliothek Ismaning 

„Lesestart – drei Meilensteine für das Lesen“ – das große bundesweite Programm 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) und der Stiftung Lesen – 

startete im Herbst 2011 bundesweit. 

Es setzt sich für die frühe Leseförderung ein, besonders in bildungsfernen Familien. 

Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. (dbv) unterstützt die Konzeption dieser bislang 

größten Leseförder-Kampagne. 

Das Lesestart-Projekt im Überblick: 

1. Phase: Im Rahmen der kinderärztlichen Vorsorgeuntersuchung U 6 erhalten alle 

Eltern das erste Lesestart-Set beim Kinderarzt. 

2. Phase: Das Folgeset gibt es ab November 2013 für alle dreijährigen Kinder in der 

Bibliothek. 

3. Phase: In der letzten Phase erhalten alle Schulanfänger ab 2016 ein Set in der 

Grundschule. 

Auch die Gemeindebibliothek Ismaning unterstützte dieses Projekt und nimmt an der 

Verteilung der Lesestart-Sets ab November 2013 teil. Durch den Eintritt in die 3. 

Phase des Projektes endete die Verteilung der Sets zum 31. Dezember 2016. 


